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Für sportlich aktive Seniorinnen und Senioren mit Behinderung ist es das wichtigste Spor-
tereignis in der Bundesrepublik: Das alle zwei Jahre stattfindende Bundesseniorensport-

fest des Deutschen Behindertensportverbandes (DBS). Rund 470 Teilnehmer von 25 Verei-
nen aus dem gesamten Bundesgebiet nahmen am 17. Bundesseniorensportfest, das heuer
zum inzwischen siebten Mal in Bad Füssing stattfand, teil.

17. Bundesseniorensportfest im Kurort:

Wieder Rekordbeteiligung

Nachbericht

SPORT HÄLT JUNG

Der DBS hatte sich erneut für Europas
beliebtestes Heilbad als Austragungsort

entschieden, weil Bad Füssing im Her-
zen des Bayerischen Thermenlands auch
in der Vergangenheit immer wieder für
hohe Beteiligung sorgte. „Die Attrak-

Beim Bundessenio-
rensportfest hat alle
ihren Spaß, auch
Thomas Urban,
Generalsekretär des
Deutschen Behinder-
tensportverbands,
und Silbermedaillen-
gewinnerin Denise
Schindler (Paralym-
pics 2012 in London)
mit Organisator
Wolfgang Tenhagen
sowie Kurdirektor
Rudolf Weinberger.
Foto:
Kur&GästeService
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in Bad Füssing
tivität Bad Füssings mit Deutschlands
größter Thermenlandschaft, dem legen-
dären Heilwasser und einem breiten
Freizeitangebot ist sicher ein Grund, wa-
rum das Fest in Bad Füssing immer mit
Rekordteilnehmerzahlen glänzen kann“,
bekräftigte Bad Füssings Kurdirektor Ru-
dolf Weinberger.

TEILNAHME NACH DEM
OLYMPISCHEN-GEDANKEN-PRINZIP

Beim Fest selbst überstahlt der olym-
pische Gedanke die Lust zum Wettstreit
um die beste Leistung, denn Teilnehmen
ist hier wichtiger als
gewinnen. „80 Prozent
der Teilnehmer des
Bundesseniorensport-
festes sind ‚Wieder-
holungstäter’“, sagt
Wolfgang Tenhagen,
Beauftragter für das
Bundessportfest. Und
viele von ihnen sind
der aktive Beweis dafür,
dass Sport jung hält.

DABEI-SEIN MACHT
SPASS

„Ich laufe jeden Tag bis
zu sechs Kilometer“,
erzählt beispielswei-
se Maria Moser, die
als 90-Jährige an dem
Event in Bad Füssing
teilnimmt.„Im Sport als

Seniorin bezeichnet zu werden, nehme
ich nicht krumm.Die Profi-Fußballer zäh-
len ja schon mit 35 zu den alten Herren“,
meint auch Ursula Hoffmann (66), die
über 800 Kilometer weit aus Schleswig-
Holstein mit der größten Teilnehmer-
gruppe nach Niederbayern gereist ist.
Sie war über „ein Zipperlein“ zum Seni-
orensport gekommen, hatte Schmerzen
in den Knien und wurde über Wasser-
gymnastik in der Gruppe wieder völlig
beschwerdefrei.„Es macht einfach Spaß,
hier mitzumachen“, betont Ursula Hoff-
mann,„wir sind bestimmt nicht zum letz-
ten Mal hier“. KGS/sam
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HELGAS
DEKO & GARTENFREUDE

EIN NETTES

GSCHÄFTERL

… SCHAUN‘S DOCH

MAL REIN!


